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21. Jahrgang, 3. Ausgabe                                                           Frühjahr 2025 
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Liebe Vereinsmitglieder! 

Liebe Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins Eugendorf, 

 

gerne starten wir mit euch ins neue Gartenjahr. Heuer stehen bei 

der Jahreshauptversammlung am 14. März ab 19:00 beim Holzner-

wirt wieder Neuwahlen und ein interessanter Vortrag „Gartenglück 

statt Schneckenfrust“ an.  

 

Wir wollen uns bei unserem Mitglied Herbert Pritz für seinen lang-

jährigen Dienst  als Kassier bzw. Kassier-Stellvertreter und  

Gründungsmitglied des Schaugartens bedanken.  

 

 

 

Wir sind ein nettes Team, suchen aber dringend 

eine Schriftführerin oder einen Schriftführer 

und StellvertreterIn.  

Roswitha Freundlinger soll sich dann ganz auf  

die Öffentlichkeitsarbeit konzentrieren dürfen. 

Roswitha ist die Seele der Gartenpost und auch 

die Gestalterin unserer Homepage. 

www.bluehendes-salzburg.at/eugendorf/willkommen/ 

 

 

Unser Verein und besonders der Schaugarten erfreuen sich großer 

Beliebtheit. Leider wird der Schaugarten am Wangerweg von  

Gästen fallweise schwer gefunden. Wir heißen: 

Obst- und Gartenbauverein Schwaighofen – Eugendorf, weil unsere 

Gründerväter, insbesondere Regierungsrat Anton Herzog  

den Verein in Schwaighofen gegründet haben.  

 

Nach längerer Überlegung und Rücksprache mit einigen älteren 

Mitgliedern haben wir uns nun zur Kürzung des Vereinsnamen in: 

„Obst- und Gartenbauverein Eugendorf“ entschlossen.  

Dazu erbittet der Vorstand auch die Zustimmung bei der Jahres-

hauptversammlung. 

http://www.bluehendes-salzburg.at/eugendorf/willkommen/
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Was tut sich im Verein 

Da ab heuer ein Beitrag von € 5,- pro Mitglied  an den Landesver-

band abzugeben ist, müssen wir leider unseren Mitgliedsbeitrag 

auch erhöhen. Für ein einzelnes Mitglied beträgt der Jahresmit-

gliedsbeitrag dann € 15,- und € 22,- für Paare und Familien. Wir 

bitten hierfür um Zustimmung.  

 

Ihr bekommt dafür einmal im Jahr die Zeitschrift „Blühendes Salz-

burg“, dreimal im Jahr unsere „Gartenpost“, dazu Ermäßigungen 

bei unserem Ausflug und beim Einkauf in allen Lagerhäusern in 

Salzburg.  

 

Wer zur Jahreshauptversammlung kommt, bekommt zusätzlich 

noch ein Paar Gartenarbeitshandschuhe. Besonders freuen wir uns 

auch, wenn ihr uns im Schaugarten besucht: zur Mithilfe oder zum 

Gartentratsch. 

 

Eure Obfrau 

Angela Lindner 
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Neues Altes aus Dorlis Kräuterwelt 

Die Fichte                              

Oft sieht man den Wald vor 

lauter Bäumen nicht und  

deren Heilkräfte, die direkt 

vor unserer Haustüre stehen.  

 

Schon bei den Germanen 

war die Fichte Schutzbaum, 

Lebensbaum, Heilbaum, den 

man verehrte und anbetete. 

Man glaubte, dass in den 

Fichten ein mütterlicher, schützender Baumgeist wohne. 

 

Nicht nur im industriellen Bereich schätzt man die Fichte, sondern 

auch in der Kräuterheilkunde, Esoterik, Bachblüten-Therapie.  

Auch in der Küche lassen sich wohlschmeckende Kreationen wie 

Gelee oder Mousse aus den Nadeln herstellen. 

 

werden die Nadeln und das Harz verwen-

det. Die Fichte ist wegen ihrer durchblutungsfördernden, krampflö-

senden (Bronchien) auswurffördernden und schleimlösenden  

Eigenschaften sehr beliebt.  

Sie findet Anwendung bei Bronchitis, Katarrh der oberen Luftwege, 

Durchblutungsstörungen und Nervosität. 

 

Die grünen Triebe der Fichte (auch Maien genannt) werden von Mai 

bis Juni geerntet. Später sind die Nadeln zu hart und nicht mehr 

genießbar. Die Maien werden in der Küche als Gelee oder Mousse 

genauso geschätzt wie in der Volksmedizin als Hustensaft, Likör 

oder als Fichtenbad.  

 

Aus dem Harz, auch Tränen der Bäume genannt, wird unsere  

beliebte Pechsalbe hergestellt.  

In der Kräuterheilkunde  
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Neues Altes aus Dorlis Kräuterwelt 

© Anita Himmer 

 

Zutaten: 4 Handvoll Fichtenspitzen 

              600g Zucker 

              1,5l Wasser 

Fichtenspitzen in 1,5l Wasser aufkochen, 5 Minuten zugedeckt zie-

hen lassen, abseihen. Zucker hinzufügen und zu Sirup einkochen. 

Noch heiß in Flaschen abfüllen. Dunkel und kühl lagern. 

 

 

 

 

Zutaten: 2 Handvoll Fichtenspitzen 

              200 brauner Kandiszucker 

              1 Liter Korn 

              2 Stangen Zimt 

Kandiszucker, Zimt und Fichtenspitzen in ein Glas geben und mit 

Korn auffüllen. Mindestens vier Wochen stehen lassen, täglich  

einmal schütteln, abseihen und in Flaschen füllen. Dunkel und kühl 

lagern. 

 

 

kocht man 

3 Handvoll Fichtenspitzen in ein Liter Wasser auf, seiht es ab und 

gibt es ins Badewasser. 

Viel Spaß beim Sammeln und Kochen wünscht euch 

 

 

Doris Kittl,  

Dipl. TEH Praktikerin 

Diese Kräuter werden in der Naturheilkunde verwendet und können keinen Arzt 

ersetzen. 

Fotos: Pixabay 

 

 

Rezept für einen Hustensirup: 

Rezept für einen Fichtenlikör: (Hustenlöser für Erwachsene) 

Für ein durchblutungsförderndes und erfrischendes Bad  
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Liebe Vereinsmitglieder und Freunde, sehr gerne möchten wir euch 

zu einem Rundgang durch unseren Schaugarten einladen. 

 

6.000 m² laden zum Schauen und Ver-

weilen ein. Gleich beim Eingang gibt 

euch eine steinerne Platte die Himmels-

richtung zur Orientierung an. Nach 

rechts findet ihr ein wunderschönes 

Staudenbeet, das zu allen Jahreszeiten 

eine Augenweide ist. Etwas dahinter fin-

det ihr unseren Barfußweg, da lässt sich 

Erde, Schotter, Pflanzen, Holze etc. spü-

ren. Eine kleine Sitzgruppe unter dem 

Nussbaum lädt zu einer Pause ein. 

 

Eine Strauchgruppe zeigt die Sträucher und Bäume, die wir traditi-

onell für den Palmbuschen verwenden. Dahinter ist das „wilde 

Eck“, da legen wir nur jedes Jahr ein paar Sträucher dazu, dort 

dürfen Insekteneier überleben, die mehrere Jahre brauchen, bis sie 

als Larven herauskommen. Dazwischen ist ein Ruheplatz für Igel. 

 

Auf der linken Seite im Schaugarten findet ihr 2 große Kräuterbee-

te: eine Kräuterspirale, bewacht von unserer Kräuterhexe, die kurz 

vor Ostern wieder kommen wird. Ein  

langes Kräuterbeet daneben zeigt viele 

weitere Kräuter. Danach findet ihr den 

Bauerngarten, wie er früher auf keinem 

Bauernhof fehlen durfte. Drum herum 

viele Blumen – damit die Bienen und In-

sekten das ganze Jahr etwas zur Ernäh-

rung haben. Vor der Bienenhütte ist eine 

Sitzgruppe, die zum Verweilen einlädt. 

Gleich dahinter ist der Himmelsteich.  

(Bitte achtgeben, wenn ihr mit Kindern 

kommt!!!). 

Spaziergang durch den Schaugarten  
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Spaziergang durch den Schaugarten  

Im nächsten Teil des Gartens 

wachsen viele verschiedene 

Getreidearten, jeweils nur klei-

ne Streifen, da wollen wir uns 

erinnern, welche Vielfalt es an 

Getreide gibt. Herr und Frau 

Vogelscheuch begrüßen euch 

dort. Abschließend ist noch ein 

größeres Gemüsebeet. 

 

 

 

Dahinter sind noch einige Obstbäume und ein Hang, an dem viele 

verschiedene Blumen und Stauden wachsen.  Einige Beerensträu-

cher ergänzen unsere Vielfalt. 

 

Es gibt noch einiges mehr zu sehen, kommt doch vorbei und 

schaut es euch an. Danke dafür, dass ihr mit eurem Mitgliedsbei-

trag zur Erhaltung unseres Gartens beiträgt.  

 

Wir stecken ca. 1300 Arbeitsstunden jedes Jahr in den Garten. Das 

Blühen der Pflanzen und die Freude am Gedeihen ist unser großer 

Lohn, den wir uns auch mal mit etwas Jause versüßen. Wir freuen 

uns, wenn ihr uns helfen oder auch nur auf Besuch kommt. 

 

Euer Gartenteam:  

Pepi, Greta, Adi, Greti,  

Rosi, Franz, Dorli, Brigitte, 

Gitti, Sonja, Herbert, 

Roswitha, Andreas, Emma, 

Hans, Angela und einige 

mehr. 

 

Angela Lindner 
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Neuwahlen 

Wahlvorschlag  
 

Obfrau:      Angela Linder 

Obfrau-Stv.:    Doris Kittl 

Kassier Verein:    Marcus Kurz 

Kassier Verein Stv.:   Johann Wörndl 

Kassierin Schaugarten:  Emma Kaserer 

Kassierin Schaugarten Stv.:  Rosi Ramsauer 

SchriftführerIn: 

Kassaprüfer:    Andreas Ganitzer 

      Martin Eder 

 

Wahlvorschläge können von den Mitgliedern, bis eine Woche vor der 

Jahreshauptversammlung, eingebracht werden.  

eugendorfogv@gmail.com  

 

In weiteren Funktionen und Aufgaben 

Beiräte:     Brigitte Auswöger 

      Brigitte Weitzer 

Öffentlichkeitsarbeit:  Roswitha Freundlinger 

Baumwärter:    Emma Kaserer 0660/656 07 35 

      Johann Wörndl 0664/434 63 32 

      Markus Dörner 0677/618 05 446 

Kräuterpädagogin:   Doris Kittl 

mailto:eugendorfogv@gmail.com
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Obst- und Gartenbauverein 
Schwaighofen – Eugendorf  

Einladung 

71. Jahreshauptversammlung 
 

Freitag, 14.März 2025 
19.00 Uhr 

beim „Holznerwirt“ 
 

Tagesordnung: 

Begrüßung 

Gedenken 

Tätigkeitsbericht 2024 

Kassaberichte 2024 

und Entlastung der Kassiere 

Neuwahlen 

Allfälliges 

 

Anschließend Vortrag: 
Naturgartenglück statt Schneckenfrust … 

… damit die Freude am Garteln lebendig bleibt  

Referent Mag. Robert Siller 

Auf euer Kommen freuen sich 

Obfrau Angela Lindner 

und die Vorstandsmitglieder 
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Neues, Termine & Informationen 

 

Herausgeber: Obst- und Gartenbauverein 

Schwaighofen–Eugendorf ZVR. 268734227,   

für den Inhalt verantwortlich: Angela Lindner.  

Layout: Roswitha Freundlinger.  

Foto & Grafiken: OGV– B. Auswöger / Pixabay.  

Fotos, die im Schaugarten und bei Vereinsveran-

staltungen entstehen, können veröffentlicht wer-

den. Es besteht jederzeit die Möglichkeit (schriftlich 

bei der Obfrau) Einspruch gegen eine Verwendung 

zu erheben! Bankverbindung: Volksbank Eugendorf,  

IBAN: AT68 4501 0000 71111827  

eugendorfogv@gmail.com 

www.bluehendes-salzburg.at/eugendorf  

Fr. 14.03.    Jahreshauptversammlung      19:00 Uhr 

     beim Holznerwirt 

Fr. 11.04.    „Gartentratsch“ im Schaugarten 15:00 Uhr 

Fr. 09.05.    Gemütliches Beisammensein bei  

Fr. 13.06.     Kaffee und Kuchen. Kommt einfach vorbei  

                   und genießt den Garten und die Gesellschaft! 

Mi. 23.07.     Ferienerlebnis                    09:00 Uhr 

      „Rätselrallye im Schaugarten“   

      Anmeldung über die Gemeinde   

Mi. 13.08. oder Do. 14.08. (je nach Witterung)    14:00 Uhr  

         Kräuterbüschel binden im Schaugarten  

        Aktuelle Information bei Rosi Ramsauer: 06225 / 2114  

Fr. 15.08. 09:00 Uhr „Maria Himmelfahrt“ Gottesdienst in   

    der Pfarrkirche Eugendorf mit Kräutersegnung,  

  anschließend Verteilung der Kräuterbüschel  

     Vereinsausflug im Juli  

      Näheres wird noch bekannt gegeben. 

mailto:eugendorfogv@gmx.at

